
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 14 (1928)

Heft: 50

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ölten. 13. Dezember 1928 Nr. 50 14. Jahrgang

Wochenblatt öer katholischen Schulvereinigungen der Schweiz
Der „Pädagogischen Blätter" 35. Jahrgang

Für die Schristleitung des Wochenblattes:
A Troxler. Pr»f..Luzern. Billenftr. 14, Telephon 21.KK

Inserat» n-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-G. - Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Voltsschule « Mittelschule » Die Lehrerin « Semiunr

Adosnement»-Jahrespreis Fr. 10.—» bei der Pott bestellt Fr. 10.20
(Check Vì> 92) Ausland Portozusrhlag

Znsertionspreis: Nach Spezialtarif
Inhalt: Gese^ich geschützt — Das Mädchen>ur»en uns sie Praxis— ^adresbercht des iaihotiscken Erzehim s^ereins

der Schwel, pro 1927 — Schulnachnchten — Bücherschau — Heiliglandsahrt — Beilagen: Die Lehrerin
Sir. 12und Seminar?>r.4. »
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Gesetzlich geschützt!
Wieder eine zeitgemäße Betrachtung

von Hannes. (Schluß)

Frag' nicht, lieber Leser, ob, wann und wo
dieses Geschichtlein sich abgespielt habe! Hingegen
hätte der Hannes eine recht einfache Frage zu
stellen: Warum dürfen sich jene Boxer, die sich

doch auf der lieben Welt nichts zu leide

getan haben, nach Herzenslust verhauen und
werden dabei erst noch bewundert, prämiiert und
in allen Illustrierten der Welt bekannt gegeben?
Warum organisiert die Polizei bei großen Box-
kämpfen erst noch einen umfassenden Ordnungs-
dienst, während sie sonst Raufbolden auf der
Straße oder im Wirtshaus die Handschellen an-
legt und sie in den Käfig wirft?

Warum wird der Lehrer verdonnert, wenn er
ein Büblein, wie jenes de.r Firma „Meier und

Sie", einmal etwas in die Finger nimmt, da es

im Erziehungsgeschäft einfach nicht mehr anders
neht?

Ja, mein lieber Freund, die Sache ist ganz
einfach, nicht wahr? Die Boxer dürfen sich ver-
hauen, denn ihr Metier ist gesetzlich geschützt, und
der Lehrer soll seinem Zögling kein Härchen krüm-
men, denn hier ist eben der Junge gesetzlich ge-
schützt. — Wenn wir nicht eine verkehrte Welt
haben, dann will ich nicht mehr Hannes heißen.

Auf der einen Seite verhauen sich die Menschen
grundlos bis zur Bewußtlosigkeit, und auf der
andern verbieten sie dort leichte körperliche Stra-
sen, wo Vernunft, Jahrtausende alte Erfahrung
und das Wohl des heranwachsenden Menschen
den Gebrauch der Rute unbedingt verlangen.

Gott sei Dank, daß es noch viele Gegenden
gibt, in denen die Birken- und Hafelrütlein auch

noch zu etwas gewachsen sind. Aber leider sind

doch schon an vielen Orten die Lehrpersonen, wie
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